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1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler  

3. Genehmigung der Traktandenliste  

4. Abnahme Protokoll der GV vom 16.5.2024 

5. Tätigkeitsbericht und Informationen 

6. Abnahme der Jahresrechnung 2024 

7. Entlastung des Vorstandes  

8. Mitgliederstand 

9. Mitgliederbeiträge 2026 

10. Budget 2026 

11. Wahlen 

12. Verschiedenes / Anträge 
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1. Begrüssung 

Marcel J. Strebel eröffnet die 10. Generalversammlung, begrüsst die Anwesenden und weist 

darauf hin, dass die Einladung zur Generalversammlung gemäss Art. 11 fristgerecht unter 

Angabe der Traktanden zugestellt wurde. 

Entschuldigt haben sich: 

 Marcel Eicher, Gemeinderat Mettmenstetten 

 Nadia Hausheer, Gemeindepräsidentin Aeugst am Albis 

 Raphael Frei, Vorstandsmitglied 

 Micha Federle, pointbreak group – „aff“ Affoltern 

 Martin Diethelm, Revisor Standortförderung 

 Samuel Schweizer, Vorsitzender der Unternehmensleitung, Ernst Schweizer AG 

 Peter Kubli, Präsident GGA 

 Stefan Lüthi, Mitglied Standortförderung 

 Thomas Naef, Präsident AGV und Generalagent Mobiliar Versicherungen 

 Peter Wehrli, Bezirksrat 

 Stefan Gyseler, Gemeindepräsident Hausen am Albis und GL Gyseler AG 

 Stefan Barg, BRC Barg Recruiting & Consulting GmbH 

 Matthias Bär, Leiter Geschäftsstelle Raiffeisenbank Kelleramt-Albis / Vorstand HEV-Albis 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler  

Die Wahl- und Stimmrechte gem. Statuten werden projiziert:  

 Gemeinden haben je vier Delegiertenstimmen, 

 Unternehmen/Wirtschaftsverbände haben je eine Delegiertenstimme; 

 Assoziierte Mitglieder haben kein Stimm- und Wahlrecht.  

 

Gemäss Eingangskontrolle und abgegebener Stimmkarten sind anwesend: 

 Gemeinden:   12 mit 48 Delegiertenstimmen 

 Vollmitglieder:   19 mit ebenso vielen Delegiertenstimmen 

 Total Stimmen:   67 Delegiertenstimmen 

Mit den Assoziierten Mitgliedern sind insgesamt 46 Personen im Saal anwesend, ausserdem 

schätzungsweise gegen 10 Gäste aus dem Kreise Sozialdienst Bezirk Affoltern, der im Raum 

nebenan seine GV bereits hinter sich hat. 

 

Als Stimmenzähler werden einstimmig Dino Alborghetti und Thomas Walder gewählt.  

 

 

3. Genehmigung der Traktandenliste  

Die Traktandenliste wird genehmigt.  
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4. Abnahme Protokoll der Generalversammlung vom 16.5.2024 
In der Einladung zur GV wurde auf die Publikation des Protokolls unter www.knonauer-

amt.ch/gv hingewiesen. Es gibt keine Änderungswünsche oder Ergänzungen.  

Das Protokoll wird einstimmig angenommen und verdankt. 

 

 

5. Aktivitätenbericht  

Marcel J. Strebel gibt das Wort an Geschäftsleiter Johannes Bartels: 

 

Er lässt die acht Events vom 2024 revuepassieren. Networking immer mit Substanz und 

Inhalten, die für unsere Region relevant sind: 

 Öffentlicher KI Dialog gemeinsamt mit der kant. Standortförderung «Roboter – unser 

neuer Freund und Helfer» im Kasinosaal Affoltern vom 25. Januar -  210 Gäste; mit Fabian 

Unteregger, Nathalie Klauser, Intersections, Stephan Sigrist, W.I.R.E.; Pascal Kaufmann, 

Mindfire; und Kathrin Hönegger, Moderation. 

 18. Frühlingstreff vom 21. März im Eventlokal Grindel, Mettmenstetten - 120 Gäste; mit 

Gastreferent Thomas Vellacott, CEO WWF Schweiz zum Thema «Den Wandel gestalten. 

Klimaschutz ist weder links noch rechts». Gefeiert wurde auch der Abschluss der 10-jährigen 

Förderpartnerschaft mit dem WWF zugunsten der Energieregion Knonauer Amt. 

 9. Generalversammlung vom 16. Mai mit 53 Gästen im Rössli Mettmenstetten 

 Unternehmerfrühstück vom 29. Mai bei BOOSTR in Zwillikon - 48 Gäste; mit Referat von 
Markus Mallaun zum Thema «KMU-Fotografie: Trends und KI»; 

 Event «KI im KMU» vom 27. Sept. im Coworking Coachingplus Affoltern - 74 Gäste; mit 
Michele Bolla und Tomas Tamfal von ERNI; 

 Vortrag über Mittag gemeinsam mit dem AGV Affoltern am 5. Juni: «Der 
Fachkräftemangel fordert Flexibilität. Wie können sich KMU für die Generation Z fit machen?» 
- 74 Gäste; mit Hauptreferent Yannick Blättler, Neoviso AG.  

 Event gemeinsam mit dem Gewerbeverein Affoltern vom 20. Juni - 58 Gäste; mit Francis 
Schwartz, Raiffeisen zum Thema «Der Immobilienmarkt Schweiz und Region Kelleramt-
Albis. Ausblick 2024»; 

 Lehrabschlusspreis mit Lehrstellenforum, AGV und KGVBA vom 13. November im Rössli 
Mettmenstetten. 

 
Er gibt das Wort an Nathanaël Wenger, er berichtet über das Projekt Naturnetz: 

 Es konnten 11 Waldknigge-Tafeln installiert werden, und zwar an Waldzugängen in 
Mettmenstetten, Knonau, Maschwanden, Obfelden und Ottenbach. 

 Als Basisleistung zur Neophytenbekämpfung für alle Gemeinden wurden 
Informationsflyer erstellt und nach Wunsch in den Gemeinden in die Briefkästen verteilt, 
ebenso F4-Plakate betr. Einjähriges Berufkraut, das zur Saison durch die Gemeinden 
aufgestellt wurde. Ebenso fand ein Kurzkurs für Werkhofmitarbeiter statt. 

 für 2025 wurde eine Veranstaltungsreihe «Biodiversität - Wild, Wald und Landwirtschaft» für 
die Bevölkerung vorbereitet. 
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Er gibt das Wort an Johannes Bartels, er berichtet über das Projekt Energieregion: 

 Die Hälfte bis zum 2050er Ziel wurde 2024 erreicht: Wir produzieren bereits 40% des 
Wärme- und Strombedarfs regional und erneuerbar. 

 2024 leistete die regionale Energieberatung 14 Beratungen für ebenso viele 
Wohneinheiten. In den davorliegenden Jahren waren es mehr Beratungen und z.T. auch 
für auch Mehrfamilienhäuser mit mehr Wohneinheiten. Gründe für den Rückgang der 
Beratungsnachfrage 2024 sind unklar, aber in benachbarten Regionen wurde auch ein Rückgang 
verzeichnet. 

 2024 erreichten die Tage der Sonne (TdS) mit achtzehn Veranstaltungen einen Höchstwert.; 
 Die Standortförderung koordinierte 2024 die nach über 10Jahren nötige Aktualisierung der 

kommunalen Energieplanungen. Das regional koordinierte Vorgehen bedeutet für die 
Gemeinden deutliche Kosteneinsparungen dank Effizienzgewinnen in den Analyse- und 
Planungsarbeiten. — Zwei mögliche Grossprojekte wurden zur Weiterverfolgung identifiziert: (1) 
regional flächendeckenden Nutzung von Hofdünger zur Biogasgewinnung und und (2) saisonale 
Wärmespeicherung. 

 2024 war das Projekt A4-Kraftwerk leider weitgehend blockiert. Einerseits, weil das ASTRA im 
Rahmen einer schweizweiten Ausschreibung für mögliche PV-Anlagen auf Lärmschutzwänden 
und Rastplätzen auch die für das A4KW ins Auge gefassten Abschnitte vergeben hat; 
andererseits, weil das ASTRA beim Schwesterprojekt von EnergyPier in Fully (VS) für die 
Konstruktion auch 2024 leider doch noch kein grünes Licht geben konnte. 

 
Er gibt das Wort an Ronald Alder, er berichtet über das neue Projekt Gesundheitsregion: 

 Seit 2024 hat die Standortförderung ein neues Handlungsfeld: Die Förderung einer 
integrierten Gesundheitsversorgung. 

 Die Standortförderung durfte per Anfang 2024 das 2018 gestartete und Projekt Alters- und 
Gesundheitsstrategie Bezirk Affoltern AGSBA von der Gesundheitsvorständekonferenz der 14 
Bezirksgemeinden übernehmen und führt es seither unter dem Namen Gesundheitsregion 
Knonauer Amt. — Die Ziele: Strukturell und organisatorisch ist die Gesundheitsversorgung im 
Knonauer Amt so aufgestellt, dass die verschiedenen Leistungserbringer in maximaler Effektivität 
und Effizienz zusammenwirken. Dies zum Wohl der Leistungsempfänger und ihres Umfelds sowie 
zur Vereinfachung von Arbeitsabläufen bei den Leistungserbringern und zur Entlastung von 
Gemeindefinanzen. 

 Im hierfür geschaffenen Forum Gesundheit sind die verschiedenen Anspruchsgruppen wie 
Hausärzte, Spital, Spitex, Gemeinden, usw. repräsentiert. Die Mitglieder des Forums waren 
bereits im Rahmen des AGSBA-Projektes engagiert. 

 Die bisherigen und laufenden Arbeiten wurden in fünf Projekte gebündelt: Plattform 
Koordination Gesundheit und Präventionsangebote, (2) Lebensräumeim Alter; (3) Integrierte 
Versorgung dank Digitalisierung EPD; (4) Sicherung der Grundversorgung; und (5) Advanced 
Practice Nurses APN. 

 
Er gibt das Wort an Johannes Bartels zurück, er informiert über Aktivitäten betr. Wirtschaft: 

 Für KMU gibt es das Angebot von bis zu 35 Stunden kostenfreier Beratung und Begleitung, wenn 
das KMU eine Innovation prüfen oder einleiten möchte. 

 Mit externer, aber im Knonauer Amt beheimateten, Beratung erstellte die Standortförderung ein 
Konzept, die Region für Start-ups attraktiver zu machen. Es basiert darauf, dass die typische 
Qualität des Knonauer Amts als ein interessanter, vielseitiger Pool von erfahrenen und 
qualifizierten Menschen, die über kurze Wege erreichbar sind und sich mit der Region 
identifizieren, für Start-up Unternehmen potenziell von grossem Interesse sein kann.  
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Die Anwesenden quittieren den Aktivitätenbericht nach jedem Teilbericht und abschliessend 

auch gesamthaft mit Applaus. 

 

 

6. Abnahme der Jahresrechnung  

Angela Studer erläutert die Bilanz und Jahresrechnung 2024.  

 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 8'440,58 ab (budgetiert war ein 

Verlust über CHF 23‘700,00). 

 

Die Abweichung erklärt sich hauptsächlich dadurch, dass einerseits von der AGSBA (Alters- 

und Gesundheitsstrategie Bezirk Affoltern), die in das Forum der Standortförderung überführt 

wurde, zweckgebunden ein Budget für ‘Lebensräume im Alter’ über gut CHF 20'000 

mitgenommen werden konnte, und andererseits dass in den schwer budgetierbaren 

Forenaktivitäten die Aufwände netto geringer ausfielen.  

 

Bilanz: Das Eigenkapital beträgt CHF 146‘640.57 (Vorjahr: 151‘758.64). Die Bilanzsumme 

beträgt CHF 305'963,55 (Vorjahr: 274'768,62). 

 

Der Revisionsbericht von Claudia Ledermann und Martin Diethelm empfiehlt der GV, die 

Jahresrechnung 2024 zu genehmigen und den verantwortlichen Organen vorbehaltlos 

Entlastung für das vergangene Geschäftsjahr zu erteilen.  

 

Die Rechnung 2024 wird einstimmig angenommen.  

 
 

7. Entlastung des Vorstandes 

Der Entlastung des Vorstandes wird einstimmig zugestimmt.  

 

 

8. Mutationen / Mitgliederstand 

Johannes Bartels berichtet: Aktuell zählen wir 131 Mitglieder. 

Der Mitgliederbestand setzt sich gegenwärtig zusammen aus: allen 14 Gemeinden des 

Bezirks, 82 Vollmitgliedern (80 Unternehmen und 2 Wirtschaftsverbänden), und 35 

Assoziierten Mitgliedern. 

 

Erfreulich ist der weitere Zuwachs von Mitgliedern: Seit letzter GV sind folgende Mitglieder 

neu dazugekommen: 

 Peter Wehrli, Obfelden 

 Jonas Gross, Affoltern am Albis 

 INTUS BROKER AG, Affoltern am Albis 

 Zurich - Agentur Wettswil  
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 BRC Barg Recruiting & Consulting GmbH, Obfelden 

 Phineles Immobilien GmbH, Baar 

 LCS Immobilien GmbH, Aeugst am Albis 

 
 

9. Mitgliederbeiträge 2026 

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen.  

 

 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

 

10. Budget 2026 

Angela Studer erläutert das Budget 2026. Dieses war, wie auch Bilanz und Jahresrechnung, 

seit Einladung zur GV auf der Website aufgeschaltet. 

 

Sie weist einleitend auf die nennenswerten Änderungen im Vergleich zum Budget 2025 hin: 

 Betr. Beiträge: Gem. Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Zürich sind 2026 weiterhin 

CHF 17.000 erwartbar. Die CHF 30.000 (2025) waren für das Strategieentwicklungs-

projekt ausnahmsweise einmalig höher. 

 Betr. Geschäftsstelle: Im Zuge einer schrittweisen Erhöhung (bis zum Ziel CHF 190.000 im 

2027) wird diese im 2026 mit CHF 10'000 mehr dotiert. Grund: die Handlungsfelder, 

Aufgaben und Verantwortung haben seit Amtsübernahme 2018 sehr zugenommen und 

beanspruchen ein volles Pensum. Der Betrag beinhaltet Lohnkosten, alle 

Lohnnebenkosten, MwSt sowie Büro- und IT-Infrastruktur des Geschäftsleiters. 

 Es ist ein Teilzeitmandat (Auftrag an eine Einzelfirma) zur Mittelbeschaffung für Projekte 

und Aktivitäten der Standortförderung durch Sponsoring und Fundraising vorgesehen. 

Dieses Mandat startet im Juli 2025 und ist im Budget 2026 erstmalig abgebildet. Für 

dieses Mandat konnte die Mettmenstetterin Antonietta Lomoro gewonnen werden. Als 

Gemeinden: pro Einwohner   Fr.        3.– 
 

Unternehmen bzw. Wirtschaftsverbände 

1   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr.    100.– 
2-10   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr.    300.– 
11-20   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr.    600.– 
21-50   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr.    900.– 
51-100   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr. 1’200.– 
ab 101   Mitarbeiter bzw. Mitglieder  Fr. 1’800.– 
 

Assoziierte Mitglieder 
Stiftungen, Genossenschaften, Vereine    Fr.    250.– 
Gemeinnützige Stiftungen, Genossenschaften, Vereine  Fr.      80.–  
Privatpersonen        Fr.      80.– 
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Managerin Standortförderung bei House of Winterthur ist sie auch bereits bestens mit 

dem Thema Standortförderung vertraut. 

 In Prüfung sind div. Projektideen aufgrund der regionalen Energieplanung, wie z.B. Strom 

aus Biomasse der Landwirtschaft (Vorbild Hof Blattmann) oder etwa die 

Machbarkeitsprüfung saisonaler Wärmespeicherung. Diese Projekte würden vom 

Bundesamt für Energie gefördert: 40% der verrechenbaren Kosten, was 

erfahrungsgemäss ca. 50% der externen Kosten entspricht. — Da erst in Prüfung, lassen 

sie sich noch nicht präzise im Budget abbilden. Ähnlich verhält es sich mit den anderen 

Aktivitäten der Foren. Somit zeigt das Budget je Forum netto einen Aufwand von CHF 

2'000 für Entschädigungen ehrenamtlicher Projektmanagementarbeit in den Foren. 

Ansonsten sind die Projekte und Aktivitäten im Wesentlichen durch Drittmittel zu 

finanzieren. 

 

Das Budget 2026 rechnet unter dem Strich – wie das Budget 2025 – nach Auflösung von 

Rückstellungen über 16'000 mit einem Verlust über CHF 6'700.  

 

Das Budget 2026 wird einstimmig angenommen.  

 

 

11. Wahlen 

Marcel Strebel erläutert die Ausgangslage und das Vorgehen betr. Wahlen:  
 
 Vom Vorstand sind keine Rücktritte angemeldet und alle Vorstandsmitglieder sind für die 

Amtsdauer 2024-2026, also bis zur GV 2026 gewählt. 

 Revisor Martin Diethelm (ZKB) tritt zurück, als neuer Revisor stellt sich Thomas Walder, Filialleiter 
ZKB Affoltern am Albis, zur Wahl. 

 Revisorin Claudia Ledermann-Zimmerli ist noch bis zur GV 2026 gewählt. 

 
Somit steht eine Ersatzwahl für das Revisorenamt an.  
 
Ersatzwahl des Revisors 
Portiert wird zur Wahl für 2 Jahre, Amtsdauer 2026-2028: 

 Thomas Walder, neu, Filialleiter Affoltern am Albis, Vizedirektor, Zürcher Kantonalbank 

 
Die GV wählt einstimmig den Revisor. 

 
 

12. Verschiedenes / Anträge 

Marcel J. Strebel weist darauf hin, dass vorab keine Anträge von Mitgliedern eingegangen 

seien. 

Er fragt nach Wortmeldungen, es erfolgen keine. 
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Schluss 

Marcel J. Strebel schliesst die GV ca. pünktlich um 19.45 Uhr und lädt zur anschliessenden 

Gastpräsentation der GGA ein: Die Gemeinnützige Gesellschaft feiert heuer ihr 200jähriges 

Jubiläum. — Und er lädt zum gemeinsamen Apéro riche mit den GV-Gästen des Sozialdienst 

Bezirk Affoltern ein, der auch heute Abend seine GV im Raum nebenan abgehalten hat. 

 

 

 

Für das Protokoll: 

Aeugst am Albis, 18. Mai 2025 

 

 

 

 

Johannes Bartels, Geschäftsleiter  


